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Vorteile:
• erhöht die Fruchtbarkeit des Bodens
• verbessert Bodenstruktur und erhöht Wasserhaltevermögen des Bodens
• stimuliert die Wurzelbildung in der Länge
• steigert die Effizienz der Phosphoraufnahme
• sichert bzw. stabilisiert Ihre Erträge
• verbessert Regeneration nach Pflanzenschutzmaßnahmen

ZUSAMMENSETZUNG:
Humin- und Fulvosäuren

ANWENDUNG:
für viele Kulturen anwendbar, in flüssiger Form

GEBINDE:
1 l Kanister, 5 l Kanister

AUFWANDMENGE:
Feldfrüchte: 
Getreide: Eine Anwendung 0,2 l/ha zum Zeitpunkt 
des Herbizideinsatzes
Mais, Hirse: Eine Anwendung 0,2 l/ha, 2–6-Blatt-
stadium, zum Zeitpunkt des Herbizideinsatzes
Kartoffel: 4 Anwendungen mit je 0,2 l/ha
Raps: Eine Anwendung 0,2 l/ha zum Zeitpunkt der 
Stängelrüsslerbekämpfung
Kürbis: Eine Anwendung 0,2 l/ha (2–6-Blattstadium)
Zuckerrübe: 4–5 Anwendungen mit je 0,2 l/ha über 
den Zeitraum der Herbizid- u. Fungizidbehandlungen
Sonnenblume: Eine Anwendung 0,2 l/ha (2–6-Blatt-
stadium) zum Zeitpunkt des Herbizideinsatzes
Leguminosen: Eine Anwendung 0,2 l/ha  
(2–6-Blattstadium)
Zwiebel, Wurzelgemüse: 4 Anwendungen mit  
je 0,2 l/ha
Kraut-, Kohlgemüse: 4 Anwendungen mit je 0,2 l/ha 
zum Zeitpunkt der ersten 4 Fungizidmaßnahmen
Salat: Bodenanwendung: 1 l/ha Vorsaat einarbeiten; 
Blattanwendung: 3 Anwendungen mit je 0,2 l/ha  
ab dem 10. Tag nach der Pflanzung und zu wieder-
holen alle 10 Tage

Spargel: Neuanlage: 1 l vor der Pflanzung einarbeiten; 
nach der Ernte Juli/Anfang August: 4× 0,2 l/ha auf 
die vollständig entfalteten Gefieder spritzen
Gurke: Blattanwendung: 4–6 Anwendungen mit je 
0,2 l/ha ab 10 Tage nach Pflanzung und alle 10 Tage 
wiederholen; Fertigation: 1× 1 l/ha nach der  
Pflanzung, 0,2 l/ha beim Fertigationsdurchgang

Hopfen, Wein- und Obstbau:
Weinbau, Hopfen: 1 l/ha vor der Rebsetzung ein-
arbeiten, 4 Anwendungen mit je 0,2 l/ha (2× Vor-
blüte, 2× Nachblüte)
Kern- und Steinobst: 4 Anwendungen mit je 0,2 l/ha
Holunderbeere, Aroniabeere und andere Beeren-
früchte: Blattbehandlung: 4–6 Anwendungen mit je 
0,2 l/ha; Fertigation: 2 Anwendungen mit je 1 l/ha

Glashaus- und Tunnelkulturen:
4–6 Anwendungen mit 0,2 l/ha bei der Fertigation

Christbaumkulturen:
1 Anwendung mit 1 l/ha vor dem Pflanzen einarbeiten

Grünland, Feldfutter:
0,2 l/ha vor jedem Aufwuchs

Bodensanierung, Bodenverbesserung:
1 Anwendung 1 l/ha Vorsaat einarbeiten
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